
N i e d e r s c h r i f t   N r .   2 / 2 0 10  
 
über die Sitzung des Kinder-, Jugend-, Schul- und Sozialausschusses der 
Gemeindevertretung Wankendorf am 30. März 2010 in Schlüters Gasthof. 
 
Beginn: 19.30 Uhr             Ende: 21.35 Uhr 
 
Aufgrund der Einladung des Vorsitzenden, Herrn Friedhelm Weber, vom 19. März 2010 sind  
zu dieser Sitzung erschienen: 
 
Kinder-, Jugend-, Schul-  
und Sozialausschuss:  Vorsitzender Friedhelm Weber  
     Sabine Friedel 
     Marion Gurlit 

Andrea Loose 
Paul Walter für Marion Tietgen 
Björn Loose für Alexander Voß 
Tim Wacker  

 
Gemeindevertretung:   Bürgermeisterin Silke Roßmann 
     Arne Breiholz  
 
Entschuldigt fehlen:   Marion Tietgen 
     Alexander Voß 
 
Amt Bokhorst-Wankendorf:  Ralf Bretthauer 
 
 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung 
 
Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Weber eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  
 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung 
 
Anträge zur Änderung der Tagesordnung 
 
Es werden keine Anträge gestellt. 
 
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung 
 
Protokoll  Nr. 1/2010 vom 26.01.2010 
 
Herr Walter weist darauf hin, dass in dem Protokoll angeführt ist, dass die Sitzung am 
20.01.2010 stattgefunden hat. Dies ist nicht richtig; die Sitzung fand am 26.01.2010 statt. 
 
Weitere Einwände gegen das Protokoll liegen nicht vor.  
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Zu Punkt 4 der Tagesordnung 
 
Mitteilungen 
 
4.1  
Frau Roßmann berichtet über die Schulverbandssitzung des Schulverbandes Sventana 
Bornhöved, die erstmalig mit den neuen Mitgliedsgemeinden aus dem Amt Bokhorst-
Wankendorf stattgefunden hat. 
 
4.2 Ballsporthalle 
Frau Roßmann informiert, dass die Ballsporthalle zurzeit gesperrt ist. Aufgrund eines 
Wasserschadens ist die Heizungsanlage defekt. 
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung 
 
Anfragen 
 
Herr Wacker erkundigt sich bei Herrn Weber, ob dieser schon Gespräche mit dem 
Kreisjugendring geführt hat. Herr Weber informiert, dass ein Gespräch am 12.04.2010 mit  
dem Kreisjugendring des Kreises Plön erfolgt. In diesem Gespräch wird ein Plan erarbeitet, 
in dem die vorhandenen Zivildienstleistenden Möglichkeiten herausarbeiten, um das Angebot 
für die Jugendlichen vor Ort in der Gemeinde Wankendorf attraktiver zu gestalten. 
 
 
Zu Punkt 6 der Tagesordnung 
 
Einwohnerfragezeit 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
Zu Punkt 7 der Tagesordnung 
 
Sachstand Basketballfeld, Skateranlage, Bauwagen 
 
Die Baugenehmigung für das Basketballfeld wurde am 31.03.2010 von der 
Bauaufsichtsbehörde ausgefertigt. Frau Gurlit teilt mit, dass von Schulverein hierzu ein 
Förderantrag an den Kreis Plön gestellt wurde. Die Mittel stellt die Förde Sparkasse zur 
Verfügung. Für die Maßnahme hat zwischenzeitlich nunmehr der Kreis Plön einen 
Förderbescheid in Höhe von 2.000,00 € dem Schulverein zugesandt.  
 
Die Ausschreibungsergebnisse für die Skateranlage liegen vor. Eine Vergabe erfolgt in Punkt 
11 der Tagesordnung. 
 
Herr Weber teilt mit, dass er weiterhin versucht, einen Bauwagen zu beschaffen. 
 
Zu Punkt 8 der Tagesordnung 
Konzeption der Zusammenführung OGS / betreute Grund schule 
-zu diesem Punkt ist eine Abordnung der Elternschaft der GHS Wankendorf geladen  
 
Herr Weber teilt mit, dass auf der Gemeindevertretersitzung vom 22.02.2010 die 
Angelegenheit an den Ausschuss zurückverwiesen wurde und dass die Eltern der Kinder der 
GHS Wankendorf bei der Erstellung des Konzeptes mit einbezogen werden.  
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Herr Kai Glage als Elternvertreter informiert über den Inhalt eines Fragebogens, der an die 
Eltern der Schüler verteilt wurde. Es wurden sieben einzelne Fragen  als Grundlage für ein 
Gesamtkonzept gestellt, die wie folgt lauteten: 
 

1. Wie viele warme Mahlzeiten in der Woche werden gewünscht? 
2. Wie viele Kurse würden die Kinder belegen? 
3. Ist Hausaufgabenbetreuung gewünscht? 
4. Welche Förderung wird insbesondere gewünscht? 
5. Welche Kurse werden im Einzelnen gewünscht? 
6. Weitere Vorschläge zu Betreuungszeiten, zum Ferienprogramm zu Schränken und 

Schließfächern, zu einem variablen Kurssystem, Mitgestaltungsmöglichkeiten der 
Schüler. 

7. Soll ein Schnupperkurs für eine KiTa-Maxigruppe erfolgen? 
 
Eine Auswertung wird an die Ausschussmitglieder überreicht. 
Es ist festzustellen, dass Hausaufgabenbetreuung, Leistungsförderung, Schwimmen, Sport 
und Sprachen aber auch individuelle Förderung nach Auswertung der Fragebögen hoch im 
Kurs stehen. Der Wunsch nach fünftägiger Betreuung in der Zeit zwischen 7.00 Uhr und 
17.00 Uhr wird auch in die Diskussion mit aufgenommen. Auch die Hauptschüler, die noch 
zwei Jahre an der Wankendorfer Schule lernen, bevor der Schulzweig eingestellt wird, soll in 
das neue Konzept mit einbezogen werden. Eine tageweise Teilnahme soll auch möglich sein 
und flexibel gehandhabt werden. 
 
Zurzeit befinden sich 151 an der Grundschule und 65 Kinder im Hauptschulbereich. 
 
Herr Wollmann bittet darum, dass die Politik möglichst eine einheitliche zeitnahe Lösung 
findet. Die Mitarbeiter der OGS wünschen sich eine Planungssicherheit, ob sie ihren 
Arbeitsplatz auch im nächsten Schuljahr behalten können.  
 
Herr Weber regt an, nunmehr eine Arbeitsgruppe zu bilden, um eine Konzeption kurzfristig 
auszuarbeiten. Die Arbeitsgruppe sollte bestehen aus Vertretern der Schule und je einem 
Fraktionsmitglied. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe werden in der nächsten 
Gemeindevertretersitzung am 10.05.2010 vorgestellt. Die Ausschussmitglieder sind 
einstimmig mit der Vorgehensweise einverstanden. Die Arbeitsgruppe besteht aus Herrn 
Weber, Herrn Wacker und Frau Gurlit, die Schule ist vertreten durch Herrn Dr. Philipp sowie 
den Elternvertretern Frau Schlüter, Frau Fitzner und Herrn Glage.  
 
Die Arbeitsgruppe wird am 15.04.2010 um 18.00 Uhr in Schlüters Gasthof tagen.  
 
 
Zu Punkt 9 der Tagesordnung 
 
Verschiedenes 
 
Frau Gurlit weist darauf hin, dass es  erforderlich ist, dass die Jugendlichen im Ort bei neuen 
Angeboten und Projekten  mit einbezogen werden. 
 
 
An dieser Stelle schließt Herr Weber um 20.35 Uhr den öffentlichen Sitzungsteil. Nach einer 
kurzen Pause wird um 20.45 Uhr im nichtöffentlichen Sitzungsteil wie folgt fortgefahren: 
 
 


